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1 Allgemeines

Mit Hilfe des Programmes ,,AccountPlus Admin‘“ besteht die Mdglichkeit, einzelnen Benutzern bzw. Be-
nutzergruppen Privilegien (Rechte) auf alle anwendungsrelevanten Programmteile (i.a. Meniipunkte) zuzu-
ordnen. Diese Privilegien steuern den Benutzerzugriff auf die entsprechenden Meniipunkte in AccountPlus,
dabei wird gewihrleistet, dass Benutzer nur in den ihnen zugeordneten Programmteilen arbeiten kdnnen.
Alle anderen Meniipunkte sind nicht aufrufbar.

Einer Benutzergruppe zugeordnete Privilegien werden auf alle Gruppenmitglieder {ibertragen. Eine sorgfal-
tige Planung der Benutzergruppen erspart Erfassungsaufwand bei den einzelnen Benutzern.

Dariiber hinaus gibt es einige Sonderprivilegien (z.B. fiir den Gateway-User), die nur im Zusammenhang
mit bestimmten Zusatzprogrammen zur Wirkung kommen, sowie gesamtiibergreifende Privilegien, die
entweder alle Aktionen erlauben (z.B. SUP = ,,Superuser) oder alle Aktionen einschrianken (z.B. ROG =
Read Only global).

2 Privilegien zum Aufruf der AccountPlus-Menupunkte

Anwenderspezifische Privilegien sind im Zusammenhang mit speziell fiir Anwender erstellten Zusatzpro-
grammen wirksam, diese sind in der folgenden Aufstellung gekennzeichnet.

1. Privilegien fiir Meni Stammdaten

SKU  Kundenstamm

SLE Leistungsstamm

UMS  Definition UMS-Unterstiitzung (dieses Privileg ist anwenderspezifisch!)
SLQ Perioden-Staffelpreise

SLM  Mengenabhingige Leistungen
SLG Leistungsgruppen

SLP Leistungspaketstamm

SOR Ortsstamm

SBA Bankenstamm

SSK Sachkontenstamm

SST Kostenstellenstamm

SSR Kostentragerstamm
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SSP
SSN
SSE
SPO
SWw
SIS
SID
SNL
STX
STZ
SBC
SBF
SB1
SB2
SBZ
SGA
SBR
SBS
SBT
SGP
SMA
SML
SMB

Sperrvermerke
Kiindigungsgriinde
Ereignisstamm
POP-Stammdaten
WWW-Stammdaten
Mail-Server

Kunden-Router
Stammdaten-Mindestlaufzeiten
Textbausteine
Auswertungskennzeichen
Branchenstamm
FiBu-Basisdaten

Betriebsdaten 1

Betriebsdaten 2

Grundlagen Zugangsdaten
Anlegen generische Accounts
Grundlagen Kreditkartenabrechnung
Systemeinstellungen
Erfassung fester Kopf-/Fulitext
Definition Reportschema
Mandant Anlegen

Mandant Loschen

Mandant Bearbeiten

2. Privilegien fur Meni Auftragsbearbeitung

AAU
AAR
AAD
AAE
ARA
ANG
ASR
AAZ
AAT
AAO

Auftrige

Automatische Abrechnung
Stapeldruck Rechnungen (und Kopien)
EMail-Versand
Rechnungsausgangsbuch

Angebote

Automatische SchluBrechnungen
Einzelrechnungsdruck

Stapeldruck Stornorechnungen
Stapeldruck Stornorechnungskopien

3. Privilegien fiir Menii Finanzen

FBU
FBM
FLA
FMK
FMA
FIN
FBO
FBK
FSS

Buchungserfassung

Manuelle Buchungserfassung
Lastschriften
Kreditkarten-Abrechnung
Mahnwesen

Inkasso

Bildschirmauskunft: Offene Posten
Bildschirmauskunft: Kontoausziige
Statistik: Saldo Sachkonten
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FSI
FSK
FSE
FUM
FJA
FOP
FSA
FSB
FSH

Statistik: Kontenblatter Infodruck

Statistik: Kontenblétter (Nachweisdruck)
Statistik: Sachkonten und Kostensteller/-trager
Umsatzsteuerlast

Jahresabschluf}

OP-Reorganisation

Auswertung Buchungsarchiv

Buchungsbeleg

Sachkontensalden — Historie

4. Privilegien fur Meni Tools

TKS
TKA
TMZ
TOP
TKD
TKF
TEU
TAC
TAM
TLA

Kundensperre setzen

Kundensperre autheben

Mahnstufen dndern

OP-Kennzeichen édndern
Datenreorganisation

Datenintegritit FiBu

Anderung User-ID

Zuordnung Account/Auftrige
Abrechnungskennzeichen Account-Daten
Loschen von Auftragen

5. Privilegien fiir Menii Listen

LKU
LLE
LOR
LBA
LSK
LST
LSR
LTX
LPO
LPU
LPG
LPA
LOP
LAP
LRA
KKL
LBU
LRU
LOG
LWL
LWA
LPR
KEX

Kundenstamm
Leistungsstamm

Ortsstamm

Bankenstamm
Sachkontenstamm
Kostenstellenstamm
Kostentragerstamm
Textbausteine
POP-Stammdaten

User pro POP

Angebote

Auftrage

OP-Liste

Liste ausgeglichene Posten
Restguthaben Anzahlungen
Kundeninfo, Ablauf Kreditkarte
Buchungserfassungsprotokoll
Liste Riicklastschriften
Logbuch

Leistungen in der Auftragsbestitigung
Leistungen und Accounts
Liste Rechnungen
Datenexport Kundenstamm
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6. Privilegien fiir Meni Statistik

KZE
KUM
KZO
KZG
KZA
KZS
KZD
KZwW
KKA
KKE
K77
KZR
KGA
KZN
KZR
ALE
ALM
EVN

Zugriffe Einzel-User

Kundenumsétze

Online-Zeiten Einzel-User

Zugriffe gesamt

Datenaufkommen gen. Accounts

Anzahl von aktiven Accounts

Datenaufkommen pro POP

Schwellwerte

Kiindigungen von Auftrigen

Ereignisauswertung von Auftragen

Anzahl von Auftriagen / Kiindigungen

Periodenbereinigte Erlose

Gesperrte Auftrige

Daten von generischen Accounts ohne angelegten Account
Statistik Periodenbereinigte Erlose

Auswertung Monat - Leistungserldse

Auswertung Monat - Leistungsmengen
Einzelverbindungsnachweis (dieses Privileg ist anwenderspezifisch!)

3 Sonderprivilegien

Die hier aufgefiihrten Privilegien steuern den Zugriff auf die AccountPlus-Zusatzpakete (z.B. Vertreterab-
rechnung) sowie auf spezielle Programmteile.

1. SAP-Schnittstelle

SAP
SAC
SAK
SAL
SAZ

SAP-Schnittstelle (dieses Privileg ist SAP-anwenderspezifisch!)

SAP: Anderung Kundencode (dieses Privileg ist SAP-anwenderspezifisch!)

SAP: Stammdaten Kundencode (dieses Privileg ist SAP-anwenderspezifisch!)

SAP: Stammdaten Léndercode (dieses Privileg ist SAP-anwenderspezifisch!)

SAP: Stammdaten Zahlungsbedingungen (dieses Privileg ist SAP-anwenderspezifisch!)

2. Sonstiges

MAR
MZS
XKN
VTR
PRO
TEL
PZA
GWY

Manuelle Anderung Auth.-Record (SUPRIMO + I1&T-Account)
Manuelle Anderung Account-Status

Loschen Notizen, Zusatztexte

Vertreterabrechnung

Provisionserfassung (im Auftrag)

Telefonie

PROZET Administration (dieses Privileg ist anwenderspezifisch!)
Gateway-Operator

4 Gesamtubergreifende Privilegien
1. Zugriff auf alle Meniipunkte:

SUP

Superuser
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2. Read Only:
ROA  Auftragsbearbeitung "Read Only"

ROB

ROG

Mit diesem Privileg konnen in der Auftragsbearbeitung keine Anderungen durchgefiihrt werden.
Das Privileg "SUP" hebt dieses Privileg auf.

Angebot "Read Only"

Mit diesem Privileg konnen in Angeboten keine Anderungen durchgefiihrt werden. Das Privileg
"SUP" hebt dieses Privileg auf.

"Read Only-User"-Global

Mit diesem Privileg kdnnen im gesamten AccountPlus keine Daten erfafit bzw. geéndert werden.
Dieses Privileg ist immer im Zusammenhang mit allen anderen fiir diesen Benutzer zugeordneten
Privilegien zu betrachten. Ein User, der zusétzlich zu seinen Privilegien noch ROG erhilt, kann
alle seine Meniipunkte von AccountPlus aufrufen, dort aber keine Anderungen vornehmen bzw.
Anderungen, die dieser Nutzer vornimmt, kénnen nicht gespeichert werden. Zusitzlich werden
ihm alle Meniipunkte gesperrt, in denen Anderungen zwingend durchgefiihrt werden (z.B. darf er
keine automatische Abrechnung starten, keine Rechnungen (nur Kopien) drucken, nicht buchen
usw.).

Anwender, denen dieses Privileg zugeteilt wird, konnen (wenn alle Daten "sichtbar" sein sollen)
diese zusammen mit dem Privileg "SUP" erhalten. Ein typisches Beispiel dafiir ist der Geschéfts-
fithrer eines Unternehmens, der das Privileg SUP und gleichzeitig ROG erhélt, also alles "sehen",
aber nichts dndern kann.



	Allgemeines
	Privilegien zum Aufruf der AccountPlus-Menüpunkte
	Sonderprivilegien
	Gesamtübergreifende Privilegien

